
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

(AGB) Stand: 31.01.2024 

  

1. Allgemeines  

Mit der Erteilung eines Auftrags werden die Geschäftsbedingungen von FloralesBraut-Design  

anerkannt. Mündliche Absprachen sowie weitere Vereinbarungen des Käufers müssen 

schriftlich bestätigt werden, andernfalls werden sie nicht Vertragsbestandteil. 

Der Verkäufer ist berechtigt, vom Auftrag ohne Schadensersatzpflicht zurückzutreten, soweit 

ihm die Erbringung der Leistung unmöglich ist, sei es wegen höherer Gewalt, Streik, 

Naturkatastrophen oder Nicht- oder nicht ordnungsgemäßer Lieferung des Zulieferers des 

Verkäufers. Der Verkäufer wird die erhaltene Gegenleistung unverzüglich rückerstatten. Bei 

Aufträgen, die vom Verkäufer nicht gesondert bestätigt werden, gilt die Rechnung zugleich 

als Auftragsbestätigung. Auf die Geltendmachung eines Zurückbehaltungsrechts, sowie auf 

die Anrechnung von Gegenansprüchen jeder Art verzichtet der Käufer hiermit ausdrücklich. 

  

  

2. Lieferung und Preise  

Die Preise sind ausschließlich in Euro zu verstehen zuzüglich der gesetzlichen 

Mehrwertsteuer. Die Berichtigung irrtümlich falsch notierter Preise auf Auftrag oder 

Rechnung behält sich der Verkäufer vor. Der Versand erfolgt nach vorab Gutschrift und 

Gefahr des Käufers frei Bestimmungsstation billigst. Rollgeld oder Zustellungsgebühr gehen 

zu Lasten des Käufers. Für Ladengeschäfte gilt bei Lieferung die sofortige Vergütung der Ware 

in bar oder unbar, hier entfallen weitere Liefer- oder Versandgebühren. Entstehende 

Mehrkosten bei Versand gehen zu Lasten des Auftraggebers und werden berechnet. Der 

Verkäufer ist zu Mehr- oder Minderlieferungen bis zu 10% berechtigt. Voraussichtliche 

Lieferzeiten verstehen sich ohne Gewähr. Streiks oder ähnliche Ereignisse entbinden den 

Verkäufer von der Lieferpflicht. Bei unbefriedigenden Auskünften überfälliger Rechnungen 

erlischt die Lieferzeitangabe und Lieferpflicht. Bei Überschreitung des vereinbarten 

Liefertermins hat der Käufer eine Nachfrist von 4 Wochen zu bewilligen. Die Nachlieferfrist 

tritt erst nach Ablauf der Lieferfrist in Kraft und wird von dem Tag an gerechnet, an dem die 

schriftliche Mitteilung des Käufers durch Einschreibebrief beim Verkäufer eingeht. Die 

Nachnahmespesen gehen zu Lasten des Käufers. Für Exportlieferungen gelten gesonderte 

Lieferbedingungen.   

  

3. Haftungsausschluss 



Bei Nichterfüllung  Schadensersatzansprüche jeder Art wegen Nichterfüllung des Vertrages 

sind ausgeschlossen. 

  

  4. Zahlung 

 Für Ladengeschäfte gilt bei Lieferung die sofortige Vergütung der Ware in bar oder unbar 

(über Zahlungsdienstleister wie z.B. PayPal - siehe Bedingungen des Zahlungsdienstleisters). 

Hier entfallen weitere Liefer- oder Versandgebühren. Rechnungen sind sofort fällig. Bei 

verspäteter Zahlung berechnen wir Verzugszinsen in Höhe von banküblichen Kreditzinsen.   

  

4.1. Mietartikel 

Die angebene Kaution ist vorab mit dem dazugehörigen Mietpreis zu überweisen. Diese wird 

nach ordentlichem Rückerhalt des Mietartikels welcher keine gravierenden Schäden 

aufweisen darf, auf das Konto des Kunden zurück erstattet. Sollte der Mietartikel gravierende 

Schäden oder gar der Komplettverlust aufweisen, kann die Kaution unsererseits nicht 

erstattet werden. 

Wir erbitten einen pfleglichen Umgang mit den zur Verfügung gestellten Mietartikeln. 

  

5. Reklamationen 

 Beanstandungen können nur innerhalb von 3 Tagen nach Empfang der Ware unter 

Beifügung der Lieferscheine oder dem Rechnungsduplikat erfolgen. Handelsübliche 

Abweichungen der Qualität und Farbe können nicht beanstandet werden. Ersatzansprüche 

bei Anlieferung von beschädigten Paketen können nur gemacht werden, wenn bei der 

Reklamation die schriftliche Bestätigung des Überbringers eingereicht wird. Rücksendungen 

bedürfen unserer ausdrücklichen Zustimmung, sonst wird die Annahme verweigert. Unfreie 

Rücksendungen können leider nicht angenommen werden. 

Von der Reklamation sind jegliche indiviuell, gewünschten Anfertigungen ausgeschlossen. 

Der Kunde erhält hier vorab, Bild-und Videomaterial vom Verkäufer zugesendet. 

  

5.1. Stornierung des bestehenden Auftrages 

1. Der Kunde ist berechtigt, einen Auftrag innerhalb von 14 Tagen nach Abschluss des 

Vertrages zu stornieren und erhält im diese Zuge die komplette Anzahlung zurück erstattet. 

2. Im Falle einer Stornierung nach dieser Frist, behält sich das Unternehmen das Recht vor, 

50 % der geleisteten Anzahlung einzubehalten. Dieser Betrag dient der Deckung der bereits 

erfolgten Bearbeitungen sowie der administrativen Aufwendungen. 



3. Der verbleibende Betrag der Anzahlung wird dem Kunden umgehend nach der Stornierung 

zurückerstattet. 

4. Für Rückfragen oder weiterführende Informationen steht das Unternehmen dem Kunden 

jederzeit gerne zur Verfügung. 

   

6. Eigentumsvorbehalt  

Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung sämtlicher Forderungen aus der 

Geschäftsverbindung einschließlich aller Nebenforderungen und bis zur Einlösung der dafür 

gegebenen Zahlung unser Eigentum. Die Einstellung einzelner Forderungen in eine laufende 

Rechnung sowie die Saldoziehung und deren Anerkennung berührt den Eigentumsvorbehalt 

nicht. Der Eigentumsvorbehalt schließt das Recht des Käufers nicht aus, die Ware im Rahmen 

seines ordnungsgemäßen Geschäftsbetriebes zu veräußern oder zu verbrauchen. Der Käufer 

darf die vom Eigentumsvorbehalt betroffene Ware weder zur Sicherung übereignen noch 

verpfänden. Im Falle der Bearbeitung von Vorbehaltsware zu einer neuen Sache erfolgt die 

Verarbeitung auf Kosten des Käufers in jedem Falle für den Verkäufer, so dass der Verkäufer 

in jedem Zustand der Bearbeitung Eigentümer ist. Bei Verarbeitung mit anderen, nicht dem 

Verkäufer gehörenden Waren, tritt der Käufer dem Verkäufer das Eigentum bzw. 

Miteigentum an der neuen Sache schon jetzt ab. Der Käufer tritt ferner schon jetzt seine 

Forderungen aus einem Weiterverkauf von Vorbehaltsware, gleichgültig, ob verarbeitet oder 

nicht verarbeitet, in dem Umfange an den Verkäufer ab, wie sie dem Wertanteil der 

Vorbehaltsware an dem verkauften Erzeugnis entspricht. Beim Käufer eingegangene 

Forderungsbeiträge oder für die Forderung hingegebene Schecks sind dem Verkäufer nach 

Aufforderung sofort weiterzuleiten und zu übertragen. Auf Verlangen des Verkäufers hat der 

Käufer gegenüber dem Verkäufer die Schuldner der abgetretenen Forderungen mitzuteilen 

und den Schuldnern die Abtretung anzuzeigen. Der Verkäufer ermächtigt den Käufer zur 

Einbeziehung der abgetretenen Forderungen; die Einziehungsbefugnis des Verkäufers bleibt 

hierdurch jedoch nicht berührt. Der Verkäufer wird aber selbst die Forderung nicht 

einziehen, solange der Käufer seine Zahlungsverpflichtung nachkommt. Werden das 

Vorbehaltseigentum und die weiteren Sicherheiten durch Dritte gepfändet oder auf andere 

Weise beeinträchtigt, so hat der Käufer sofort zu widersprechen und dem Verkäufer 

unverzüglich durch eingeschriebenen Brief Mitteilung zu machen. Der Käufer verpflichtet 

sich, dem Verkäufer auf Verlangen über den vorhandenen Warenbestand, über die 

Verarbeitung oder Verbindung der Vorbehaltsware mit fremden Waren sowie über die aus 

der Weiterveräußerung entstehenden Forderungen Auskunft zu erteilen oder Rechnung zu 

legen. Der Verkäufer verpflichtet sich unter Vorbehalt der Auswahl, die ihm zustehenden 

Sicherungen auf Verlangen des Käufers insoweit freizugeben, als ihr Wert zu sichernden 

Forderungen um 20% übersteigt. 

  

  7. Datenschutz 



 Der Käufer erklärt sich damit einverstanden, dass alle aus der Geschäftsverbindung 

stammenden Daten auf Datenträger aufgezeichnet werden. Diese Daten werden nicht an 

Dritte weitergegeben. Es gilt die unter https://www.floralesbraut-

design.de/datenschutzerklaerung aufgeführten Datenschutzerklärung. 

  

8. AGB  

Sollte eine Regelung dieser Allgemeinen Lieferungs- und Zahlungsbedingungen unwirksam 

oder undurchführbar sein oder werden, so berühren dies die Wirksamkeit der Allgemeinen 

Lieferungs- und Zahlungsbedingungen im Übrigen nicht. Es gilt dann vielmehr, soweit 

gesetzlich zulässig, eine der ungültigen Bestimmungen möglichst nahekommenden als 

vereinbart.   

  

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand  

Erfüllungsort und Gerichtsstand, auch bei Wechselklage, ist Bornheim. Es gelten die jeweils 

neuesten Geschäftsbedingungen.   

  

10. Haftungshinweis 

 Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernehmen wir keine Haftung für die Inhalte 

externer Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind ausschließlich deren Betreiber 

verantwortlich. 


